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Vorstellung unseres Institutes
Unsere Geschaftsfelder

Consulting

- Risikoanalysen, Sicherheitskonzepte
- Fachrecherche

- Machbarkeitsstudien

- Marktanalysen

- Maritimer Arbeitsschutz

- Brandursachenforschung

-

- - N
ci Havariekommando
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Vorstellung unseres Institutes

Unsere Geschaftsfelder:

Weiterbildung

- Weiterbildungslehrgange fiir Seeleute, Reedereivertreter, Behdrden,...
(Prasenzlehrgange, Simulationen, E- Learning, blended learning) nach
SCTW oder auf Kundenwunsch

- On board-/ In House Training

- Entwicklung moderner Lern- und Lehrmaterialien

- Konzeption und Durchfiihrung von (Notfall)iibungen
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Vorstellung unseres Institutes

Unsere Geschaftsfelder:

Forschung zur Schiffssicherheit

- Brandbekampfung auf Schiffen (Loschmittel,
Brandmeldeanlagen,...)

- Evakuierung (Rettungsmittel, Fluchtwege)

- Person uber Bord

- Sicherer Schiffsbetrieb (Safety)

- Sichere Ladung (Gefahrguttransporte)

- Security (Piraterie, Terrorismusabwehr)

- Umweltschutz (alternative Antriebe)
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Ausgewahlte Forschungsprojekte — ADOPTMAN - Person uber Bord

Person-uber-Bord-Unfalle

30 Problemstellung:

moglichst friihzeitige Erkennung
I | | I I eines Person uiber-Bord-Unfalls

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
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Von 2005 — 2014: 213 Falle auf Passagierschiffen (GroRfahren, Kreuzfahrtschiffe) ermittelt.

Davon 40 lebend gerettet, 14 tot geborgen.
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Ausgewahlte Forschungsprojekte — ADOPTMAN - Person uiber Bord
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Ausgewahlte Forschungsprojekte — ADOPTMAN - Person uiber Bord
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Ausgewahlte Forschungsprojekte — SIREVA — Evakuierung groRer Menschenmengen

Problemstellung:
Evakuierung mobil eingeschrankter

Personen

Das Tragewestensystem ist aufwandig anzulegen
und einzustellen.

Die Positionierung der zu tragenden Person muss
zwischen Ebene, verwinkelten Gangen oder
Treppen wechseln. Das Hineinsetzen/-legen ist
schwierig. Die Last wird sehr gut verteilt und

angenehm Ubertragen.
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Ausgewadhlte Forschungsprojekte — SIREVA - Evakuierung groRer Menschenmengen

L

Der Evakuierungsstuhl hat treppab groBe Vorteile, da er dann von einer einzelnen geschulten Person bewegt
werden kann. Aufwarts muss man jedoch mit mind. zwei Tragern agieren. In der Ebene sind Bodenschwellen ein

teilweise uniberwindbares Hindernis.
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Ausgewadhlte Forschungsprojekte — SIREVA - Evakuierung groRer Menschenmengen
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Der Tragesitz ist leicht und schnell anzulegen. Wenn die Wege breit genug sind, ist hier der besten Nutzen

zu erzielen. Die Gurtanordnung im Schulter/Halsbereich ist verbesserungswiirdig. Preisglinstig!
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Ausgewadhlte Forschungsprojekte — SIREVA Evakuierung grof3er Menschenmengen

Problemstellung:
Rettungsweste auf der Kabine (Konzept 1)
oder Rettungsweste an der Musterstation

(Konzept I1)?

Zeitlauf der jeweils zweiten Durchlaufe [mm:ss]

konzept 1 00675

Konzept 11

00:00 02:24 04:48 07:12 09:36 12:00 14:24

W Zustrom zur Musterstation m Dauer bis zur vollstandigen Musterung

Abbildung 22 — Zeitverldufe der zweiten Durchidufe
Grafik: ISV e.V. Projektarbeit SIREVA
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Ausgewadhlte Forschungsprojekte — ALBERO - E-Autos auf Fahren

Problemstellung:

- Fahrzeuge stehen sehr eng geparkt, schlechte Zuganglichkeit,
erhohte Gefahr der Brandausbreitung
- havariertes Fahrzeug kann nicht entfernt werden, auch

Fahrzeuge drumherum nicht

- bei Einsatz von viel Wasser ggf. Stabilitatsprobleme
- externe Hilfe / Herbeischaffen externer Hilfsmittel oft nicht

moglich oder erst verspatet, Crew auf sich gestellt

- keine Fluchtmoglichkeit

Sicherheitskonzepte miissen an Bordbedingungen angepasst werden.
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Ausgewahlte Forschungsprojekte — ALBERO - E-Autos auf Fahren

Besonderheiten von E-Autos: hoheres Leergewicht als Benziner / Diesel

Mercedes Sprinter D/BEV
Porsche B/BEV

Volvo XC 90 BfHyh
Mercedes V D/BEV
Mercedes B200 B/BEV

Kia Soul B/BEV

Mercedes GLC B/EQC BEV
Mercedes GLA B/Hyb
BMW (i)X3 B/BEV
BMW 7er DfHyb
Audi A 7 B/Hyb
Volvo V90 B/Hyb
BMW 530 B/Hyb

Fahrzeugmodell

VW Passat B/Hyh
Mercedes C BfHyb
Audi A3 B/Hyb
VW Golf B/BEV
Opel Corsa B/BEV
Mini Cooper B/BEV
VW up! B/BEV

Fiat 500 G/BEV

® Schwerstes Fahrzeugmodell: BEV oder Hybrid M Leichtestes Fahrzeugmodell: Benziner oder Diesel

Grolter Unterschied:
Mercedes Gelandewagen
BEV

690 kg

Il

Kleinster Unterschied:
BMW 730 D Hybrid
125 kg

Gewicht
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Ausgewahlte Forschungsprojekte — ALBERO - E-Autos auf Fahren

Analyse zu Unfallen mit Elektroautos mit Brandereignis, Wahrscheinlichkeit:

113 Falle (2014 — 2021, weltweit)
HAVARIESITUATION

unbekannt 12 Unfall 16

Die Wahrscheinlichkeit des Brandes

unter Wasser 3

eines Elektrofahrzeuges ist nicht
. . . wahrend der
hoher als fir konventionelle Fahrt 14

wahrend des

Fahrzeuge. Ladens 28

Sie scheint sogar geringer zu sein.

parken 38
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Ausgewahlte Forschungsprojekte — ALBERO - E-Autos auf Fahren

BrandbekampfungsmafBnahmen
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mobiles Wassersprihsystems, das nur im
Notfall unter dem Fahrzeug oder neben
dem Fahrzeug platziert werden kann, um

den Fahrzeugboden zu kihlen
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Ausgewadhlte Forschungsprojekte — ALBERO — E-Autos auf Fahren

Formulierung Allgemeiner MalBnahmen (EU-Politik!) - Auszug

- europaische Regelung zur einfachen Erkennung der Antriebsart schnell
von aullen, z.B. nach Farbe des Kennzeichens

- Ausgabe eines optischen akustischen Alarmsignals, wenn das BMS eines
E-Autos ein Problem erkennt (Vorschrift fiir Hersteller durch Gesetzgeber)

- Entwicklung einer technischen Moglichkeit, um in einer Unfallsituation ein

GUIDANCE
Fahrzeug ohne Zerstorung (des Kabels) von einer Ladestation zu trennen.  FLEL RIS TG E] 0] 3

AFVs IN RO-RO SPACES

- Regelmaliige Schulungen der verantwortlichen Personen (Crews,

GUIDANCE FOR THE SAFE CARRIAGE OF
ALTERNATIVE FUEL VEHICLES (AFVS)
IN RO-RO SPACES OF CARGO AND

Feuerwehrleute an Land, ...) sollten obligatorisch sein. W
- Schaffung einer Norm fiir Brandbegrenzungsdecken fiir E-Fahrzeuge
Date: 23/05/2022 /I
- Beschrankung des SOC fir Transport von E-Fahrzeugen auf

Autotransportern
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Ausgewadhlte Forschungsprojekte — PRESEA — Echtzeitbasierte Seeverkehrsvorhersage

NEXT-Port-Bestimmung

AlS: Eingabe des Zielhafens mittels LOCODE

ocobe_ltand _____Jor ______________________lsonderseichen _

AT VIE Osterreich Wien (engl. Vienna, franz. Vienne, span. Viena)

Brussel (engl. Brussels, franz. Bruxelles, span.
BE BRU Belgien Brissel

Bruselas, deutsch Brissel, ...)

Deutschland Rostock
Schweden Bastad (schwedisch: Bastad) Bastad
SE GOT Schweden Goteborg (schwedisch: Goteborg, engl. Gothenburg) Goteborg

Problem: handische Eingabe = Fehlerquelle!
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Ausgewadhlte Forschungsprojekte — PRESEA — Echtzeitbasierte Seeverkehrsvorhersage

Weltweite Verteilung von gleichnamigen Hifen —— .
e e e Y =

Problem:
Gleichnamige Hafen

z.B. Turkis: Georgetown
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Ausgewahlte Forschungsprojekte — CAMPFIRE - Ammoniak als Schiffsbrennstoff

Freigesetzte Gefahrstoffe

Havarieart

Grol3teil Spuren
Leckage Ammoniak-Leitung . NH; (flussig),
Leckage Ammoniak-Ventil N (RSl wassr. Ammoniaklésung
. . NH; (flussig), Problemstellung:
Leckage Kraftstoffleitung NH; (gasformig), H,

wassr. Ammoniaklosung

Was ist eine Havarie?
Leckage Motor

Leckage Abgasleitungen NH; (gasférmig), H, NO, NO,, N,O
CO,, CO, NH,

HELE (gasformig), H,

NO, NO,, N,O, HCN

Auf ammoniakbetriebenen Binnenschiffen spricht man von einer Havarie

 wenn in einem Raum, in dem sich Personen aufhalten kdnnen, Ammoniakmengen freigesetzt werden, die zu

einer Konzentration von mehr als 500 ppm fiihren.

wenn in einem Raum, in dem sich keine Personen oder nur Personen mit Vollschutz aufhalten kénnen,

Ammoniakmengen freigesetzt werden, die zu einer Konzentration von mehr als 14 Vol% fiihren.

wenn Ammoniakmengen ins Wasser gelangen, so dass Konzentrationen von 0,045 mg/L erreicht werden.
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Ausgewadhlte Forschungsprojekte — CAMPFIRE - Ammoniak als Schiffsbrennstoff

Schiff zu Schiff Land zu Schiff Containment-Verladung

Binnenschifffahrt ((( Versorger & Bunkerort >>) Seeschifffahrt

Auf Reede

e

See-Bunkerschiff

Binnen-Bunkerschiff r——— “

Spezialschiffe

I

Binnen-Tanker/Bunkerschiff
Binnentanker u - B ‘

Fahrgastschiffe

[ SR SS—

Frachtschiffe

- W

RoRo-(Fahrgast)schiffe

Bunker-Barge

_

Binnenfrachtschiff

'

Tanklager

Pipeline
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Schwimmender Steg [Jetty]
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!
www.schiffssicherheit.de

Dr. Dana Meil3ner, Institut fur Sicherheitstechnik / Schiffssicherheit e.V.



	Folie 1: Forschung am Institut für Sicherheitstechnik / Schiffssicherheit e.V. 
	Folie 2: Vorstellung unseres Institutes
	Folie 3: Vorstellung unseres Institutes
	Folie 4: Vorstellung unseres Institutes
	Folie 5: Vorstellung unseres Institutes
	Folie 6: Ausgewählte Forschungsprojekte – ADOPTMAN – Person über Bord
	Folie 7: Ausgewählte Forschungsprojekte – ADOPTMAN - Person über Bord
	Folie 8: Ausgewählte Forschungsprojekte – ADOPTMAN - Person über Bord
	Folie 9: Ausgewählte Forschungsprojekte – SIREVA – Evakuierung großer Menschenmengen
	Folie 10: Ausgewählte Forschungsprojekte – SIREVA - Evakuierung großer Menschenmengen
	Folie 11: Ausgewählte Forschungsprojekte – SIREVA - Evakuierung großer Menschenmengen
	Folie 12: Ausgewählte Forschungsprojekte – SIREVA Evakuierung großer Menschenmengen
	Folie 13: Ausgewählte Forschungsprojekte – ALBERO - E-Autos auf Fähren
	Folie 14: Ausgewählte Forschungsprojekte – ALBERO - E-Autos auf Fähren
	Folie 15: Ausgewählte Forschungsprojekte – ALBERO - E-Autos auf Fähren
	Folie 16: Ausgewählte Forschungsprojekte – ALBERO - E-Autos auf Fähren
	Folie 17: Ausgewählte Forschungsprojekte – ALBERO – E-Autos auf Fähren
	Folie 18: Ausgewählte Forschungsprojekte – PRESEA – Echtzeitbasierte Seeverkehrsvorhersage
	Folie 19: Ausgewählte Forschungsprojekte – PRESEA – Echtzeitbasierte Seeverkehrsvorhersage
	Folie 20: Ausgewählte Forschungsprojekte – CAMPFIRE - Ammoniak als Schiffsbrennstoff
	Folie 21: Ausgewählte Forschungsprojekte – CAMPFIRE - Ammoniak als Schiffsbrennstoff
	Folie 22

